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Staditbeater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Carl Vortrag von Prof D Kautzſch Die Frau im Alten Teſtamen
Halke und Umgegend n Bü ler ſpielt am Sonntag nachmittag /2 Uhr in dem ſei hierdurch hingewieſen

Schwank Charleys Tante die Rolle des Lord Babberley Stadtmiſſion Der beſte Patriotismus lautet das Thema
Halle 25 Januar Zu dem Gaſtſpiel gelten gewöhnliche Schauſpielpreiſe Als über welches Herr Paſtor Hobbing im Stadtmiſſionshauſe

Die Stiftung zur ſilbernen Hochzeit des Sohn veeee 2 V Schinſe n fnicdenplan am Sonntag abend einen zhentucen Vortrag
2es in Szene Als Marie tritt Frl Lilly Mothes als Gaſt aufAm letzten Montag e de SiwWerordveten bekanntlich Segen 7 r W rer en h r h re Teine

Sti läßlich der ſilbernen Hochzeit des Klei J a C M Jahresverſammlung ab60,000 M als Stiftung an von Kleiſt Den Abend leitet die Jubel Ouverture von C MKaſſerpaares bewilligt Die Summe ſoll zur Unterſtützung hilfs v Weber ein Die neue Oper Ceſare Vorgia von Der Evang Arbeiterverein begeht die Feier zu Kaiſers Ge
bedürftiger Bürger und Bürgerinnen des Mittelſtandes dienen B Tittel erlebt am 6 Februar die Uraufführung en g eſnen e an
In welcher Weiſe das geſchehen ſoll darüber wird Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Uber Die Hohenzollern im Laufe der Jahrhunderte Der
ſtimmen ſein Der Magiſtrat hatte vorgeſchlagen das Vor v Goldgrube gelangt am Freitag zum vierten Male zur Poſaunenchor und die Geſangsabteilung werden ebenfalls für
haus oder das Hoſpital zu erweitern r ſagt Veke Kderonf e vr v re Euer t P Unterhaltung Sorge tragen

n vor längerer ra Vorſtellung zu Einlage hierüber unter anderem r biete r Keantenfürſorge Schwabenſtreich in Szene während am Abend die erſte Der Evangeliſche Männer und Jünglingsverein I felert
hingewieſen worden daß auf dem Gebie Wiederholung v H Vernſtelns intereſſanter Schauſpiel Kaiſersgeburtstag einen Familienabend am Sonntag im Saale
in unſerer Stadt eine empfindliche Lücke beſtehe Die n novitat Ver Umjpe a ſtatſfindet niehie nächſte J en des Hoſpizes Mauerſtr 2
hausſtiftung iſt bekanntlich nur für Sieche e r r ins Vorſtelkung zu Einbeitspreiſen bringt am Sonntag Nach Der Jünglings und Jngendberein von St Ülrich Vorgeſtern
eigen ordenieaihcen Sind er Fthecit ais miteg Wenn wir Toten erwachen

z oſpital un i W eier des Geburts4 r ſag Drrüirſige allervcegs nicht für eigentliche Arme Jm Walhallatheater iſt vorgeſtern ein neuer Stern ein tages des Kaiſers in Geſtalt eines Familienabends ab Der
zwar auch ch ſind P rſo en welche mit einer bleibenden und aezögen Lulu Ruſſel Sie iſt eine Kalifornierin mit einem Beſuch war überaus ſtark Zu Anfang wechſelten friſche Vater
beſtimmt jedoch ſind Perſonen it einer anſteckenden 9sgezeichneten Organ deſſen Wohllaut die Zuhörer gefangen landslieder und ansdrucksvolle Deklamationen miteinander ab
dauernde Aufſicht erfordernden oder mit ein ſchloſſen das nimmt und die durch ihren Liebreiz und die Eleganz ihrer Dann hielt der Vorſitzende des Vereins Herr Paſtor Richter
Krankheit behaftet ſind von der Aufnahme ausgeſchlo citen Koſtüme feſſelt Sie ſang geſtern drei Lleder von denen das eine kurze Anſprache hingebende Vaterlandsliebe und echt evan
Riebeckſtiſt verlangt abgeſehen von einigen wenigen Freiſtellen Babyliedchen am meiſten gefiel Luln Ruſſel iſt noch nicht lange geliſchen Sinn zu pflegen und zu fördern ſei der Zweck des
außerdem die Einzahlung von 600 M Für Perſonen welche in Deutſchland Sie kam hierher vom Düſſeldorfer Apollotheater Vereins Das ſei auch der Zweck dieſer Feier Die Anſprache
pflegebedürftig ſind fehlt es zurzeit hier an einem geeigneten Ver und trat an dieſem beim Publikum wie in der Artiſtenwelt an ſchloß mit dem Kalſerhoch Den zweiten Teil der Feler dildete

ans 6 akoniſſenhauſe angegliederte geſehenen Variéts in der Mitte des Programmes auf eine die Aufführung von Theodor Körners Zriny durch Mitgliederreden iſt t g Wer dine wen für an Empfehlung wie ſie ſie nicht beſſer nach Halle mitbringen des Vereins Mit geſpannter Aufmerkſamkeit folgen die An
ar konnte Es liegt etwas eigenartig Vornehmes in ihren Be weſenden dem lebendigen Spiel und ſpendeten den MitwirkendenSagen un ine hege de We ſenaehent für Eiſene wegungen und etwas fein Pointiertes in ihrem Vortrage das ſie reichen Veifall

eidende ſon e hinaufhebt zu den erſten ihres Faches Aber ſeltſamexweiſeſowie an Altersgebrechen Leidende beiderlei Geſchlechts ſein erntete geſtern abend nicht ſie den meiſten Applans Neben s d r Be re n erer
Heiſteskranke Nervenleidende und Epileptiſche auch wenn ſie Ada Pagini der Geigenvirtuoſin rang noch Lotte Mende um z etre Umgebung weiter nicht beläſtigen ſind ſtatutariſch von der die Siegespalme Und dieſe war es welche bei der Konkurrenz n teiſib e a hunrnrf R

Aufnahme ausgeſchloſſen Das Martinsſtift welches für etwa vom Publikum das größte Lob erhielt Sie iſt nun einmal der freiheit zugeſichert
80 Penſionäre Raum bietet hatte Ende Auguſt v J etwa 25 Llebling der halleſchen Variétébeſucher
Hee ſc Kranke Es werden durchſchnittlich im Jahr nur 10 Nenigkeiten vom aktuellen Bilderaushang der Sagle Zeitung Die rechtlichen Grundlagen unſeres Stants
Plätze frei und ſehr ſchnell wieder beſetzt da etwa jährlich 70 Toten der Saaleeeitungs Paſſage ſind folgende lebens
is 80 Aufnahmegeſuche aus der ganzen Provinz Sachſen und otogramme neu ausgeſtellt Staatsminiſter Freiherr 1 Das Recht und ſeine Entſtehung

Zum Beſten der Volksleſehalle veranſtaltet Herr PrivakdozentRi u  iweiteren Kreiſen eingehen Ein Erweiterungsbau wird von der n u r
Verwaltung für die nächſte Zeit nicht geplant Die meiſten von Profeſſor Franke ins Leben gerufene Ausſtellung gibt ein Dr Eltzbacher einen Zyklus von fünf Vorträgen über Die
dauernd bettlägerigen Penſionäre werden dem Diakoniſſenhauſe Bild vom ſozialen Elend der Heimarbeiter Verwüſtung durch rechtlichen Grundlagen unſeres Staatslebens die im Audi
überwieſen Aus dieſen Gründen war von der Verwaltung des den Sturm am Freitag 19 Januar Zu den Wahlrechts torium 4 des alten Univerſitätsgebäudes abgehalten werden
Siechenhauſes beabſichtigt bei einer etwaigen Erweiterung der krawallen in Hamburg ein vollſtändig ausgeplünderter Laden Welch großes Intereſſe gerade für dieſes Thema in den
Anſtalt eine geſonderte Abteilung für zahlungsfähige oder nicht in der Straße Schopenſtehl in der ſich die Krawalle haupt weiteſten Kreiſen beſteht zeigte der ſtarke Beſuch des geſtrigen

r ſächlich abſpielten Zu den Wahlen in England t erſten Vortrages Sonſt ſtellen bei den meiſten Vorträgen dasganz unbemittelte Steche einzurichten Daß bierſür P iel Bann älebekterſüerer u n Huuptkoniingent die Damen geſtern aber waren die Herren ſtark
ordentliches Bedürfnis vorhanden iſt haben auf eine ezügliche Gurns bei der Agitation das Wahlthermometer der Daily vertreten Auch einegrößere Anzahl älterer Unteroffiziere hatte

Umfrage ſowohl die r geh e Chronicle in London h n ſten Vort ſprach Dr Eltzbach bals auch der Frauenverein für Armen und Krankenpflege der itter dü i jähr n n len r h ederNeumarkt Franenverein für Krankenpflege der Frauenverein für n hen Das Recht und ſeine Entſtehung Dr Eltzvacher verſteht
Armen und Krankenpflege in Halle Giebichenſtein der Kreisarzt des 8 ſind für die erſte Hälfte des Monats zahlreiche Nieder es In ſeiner ungemein klaren einer n er
Herr Geh Medizinalrat Dr Riſel der Vorſteher des Diako ſchläge und Schneefälle zu erwarten Nur die Zeit vom 18 bis ar r das ſich o tiger e t intereſſie ren
niſſenhauſes und Martinſtiftes Herr Paſtor Jordan und der 17 ſoll einige ſchöne Tage bringen dann aber ſoll bis zum daß ſie feinem Vortrage mer cher Begeiſterung folgen

Anſtaltsarzt des Siechenhauſes übereinſtimmend beſtätigt Lag
ſchon deshalb der Gedanke nahe ein derartiges Pflegeheim vorzu
ſchlagen ſo ſprechen auch die ſonſtigen für die Auswahl einer
Stiftung zur ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares maßgebenden
Geſichtspunkte dafür nämlich etwas zu ſchaffen was über den
Rahmen der geſetzlichen Verpflichtung der Stadtgemeinde hinaus
geht was geeignet iſt eine Lücke auf dem Gebiete der ſozialen
Fürſorge zu ſchließen und vor allem dem Mittelſtande eine lang
erſehnte Hilfe zu gewähren und was endlich als etwas nach außen
Geſchloſſenes in Geſtalt eines Gebäudes in Erſcheinung tritt
Maßgebend für die Wahl dieſer Stiftung iſt ferner mit die Er
wägung daß die Unterhaltungskoſten durch den Anſchluß der
wirtſchaftlichen Verwaltung und der ärztlichen Verſorgung an
das Siechenhaus oder das Hoſpital keine zu große jährliche Be
laſtung des Kämmerei Haushaltsplans darſtellen werden Nament
lich wenn ein Anſchluß an das Siechenhaus erfolgt kann das
erforderliche Wärterperſonal auf ein Minimum beſchränkt werden

Schluß rauhes ſtürmiſches und regnerxiſches Wetter anhalten
Otto Falb verheißt dagegen für den Februar im großen und
ganzen Froſt und Kälte nur ſür das erſte Drittel des Monats
ſtellt er einige ſtürmiſche und regneriſche Tage in Ausſicht
Mitte Februar ſoll es beſonders kalt werden Kritiſche Toge
ſind ſeiner Anſicht nach im 6 und 23 Februar zu erblicken
Die Feuerwehr wurde am Mittwoch gegen 7 Uhr abends nach
der Zentralwerkſtatt der Könglichen Eiſenbahn Direktion gerufen
wo durch übermäßige Dampfheizung ein kleiner Brand entſtanden
war Nach halbſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder
abrücken

Ueberfahren Am Mittwoch miitag 12 Uhr wurde der Ge
ſchirrführer Kieſelbach Spitze Nr 9 wohnhaft in der Ankerſtraße
von dem Handpferde ſeines Geſpanns vor den Kopf geſchlagen
er fiel vom Wagen wurde überfahren und mußte im Kranken
wagen nach dem Eliſabeth Krankenhaus gebracht werden

Abgeſtürzt Am Mittwoch gegen 10/2 Uhr vormittags wollte
ein 73 jähriger Mann vor der Hauptpoſt einen Motorwagen der
Stadtbahn verlaſſen glitt aber aus fiel auf den Hinterkopf und

Leider geſtattet es der Raum heute nicht auf den geſtrigen ſehr
wertvollen Vortrag ausführlicher einzugehen ſo daß wir uns
mit einem kurzen Auszuge begnügen müſſen Der weſentlichſte
Jnhalt des Vortrages ſei daher in folgendem kurz ſtizzlert

Die NUnwiſſenheit über das geltende Recht iſt ſo groß daß
man ſich wundern muß wie das möglich iſt Vielleicht liegt
der Grund darin daß die Jurisorudenz eine reine Geiſtes
wiſſenſchaft iſt vielleicht ſind auch die Juriſten ſelbſt daran
ſchuld Die Abiturienten der Gymnaſten wählen das Studium
der Jurisprudenz oft genug nur aus dem Gründe weil ſie noch
nicht wiſſen welchen beſtimmten Beruf ſie ergreifen ſollen Sie
lernen dann häufig nur das Allernotwendigſte vertiefen ſich
nicht in das Weſen des Rechtes und ſuchen ſpäter ihre ganze
Stärke darin recht knifſliche Fälle zu löſen Das iſt es aber
nicht was man unter Recht zu verſtehen hat Wollen wir in
das eigentliche Weſen des Rechtes eindringen ſo müſſen wir
von weſentlich anderen Geſichtspunkten als von der Löſung
ſchwieriger Rechtsfragen ausgehen Jm Privat wie im
öffentlichen Leben greift das Recht in alle möglichen Verhält
niſſe ein Die Bekanntſchaft mit dem Weſen des Rechtes iſt

Die Ueberlaſſung des Bauplatzes ſeitens der Siechenhausſtiftung wurde infolgedeſſen bewußtlos Man brachte ihn in das Grund daher für jedermann dringend notwendig Das Recht iſt älter
oder des Hoſpitals e in Anbetracht des durch ſtück Martinsberg Nr 2 wo er ſich bald erholte 23 a im gegen r rcht el die z
Aus verwandten Zwecks der Stiftung keinen ernſtlichen Halliſcher Wochenmarkt am 25 Januar Butter pro Stück kiner Zeit zu verſtehen müſſen wir ihr Rew reeen HegSchwierigkeiten veheawene g erſcheint im Jntereſſe der Ppfd 75 Do Eier pro Mandel 1,40 1,50 v Hüßhner z d Deerce Teile zu unterſcheiden das öffentliche Recht

Vermeidung zu hoher Koſten geboten die Maximalzahl alte pro Stück 1,80 2,50 M Hähne pro Stück 1,80 2,75 M 5per aufzunehmenden Pfleglinge vorläufig auf etwa 20 zu Tauben junge pro Stück 60 70 Pfg Gänſe pro Stück 4,06 Ein gewiſſes Recht iſt ſelbſt bei den unkultivierteſten Menſchen
Stil 5 vorhanden o haben die Auſtralneger die bekanntlich auf einerer und eine eiwaige Erweiterung der Zukunft zu über Bis 6,50 Enten pro Stück 2,5023,50 M Haſen pro Stück 3 rig Marine ſrheg r die verſchiedenſten Vere

aſſen Das Pflegerheim würde zweckmäßigerweiſe aufnehmen d r 3 r e i hältniſſe des Lebens ein ſehr ausgebildetes Recht Ganz bePerſonen beiderlei Geſchlechts welche unheilbar oder lang da a o S d ober präzis geregelt iſt dort das Eherecht Das Recht ar
dauernd krank ſind insbeſondere Gelähmte Blinde Taub Stück M Aepfel pro Körb 260 3,50 W pro Mandel rund und d hat R zur S auf et wie
ſtumme harmloſe Geiſtesſchwache und geiſtig Zurückgebliehene 0,25 1,00 Birnen pro Korb 2,25 8,50 M pro Mandel Kulturſtufe ent ev päter w an We
Tuberkulöſe Gichtiker Krebs und Unterleibskranke ſowie 0,30 1,00 Kartoffeln pro Zentner 2,50 3,25 5 Liter t d d eher v Seneeh ken r o
Nervenkranke wenn Platz vorhanden iſt auch Rekonvaleszenten 25 30 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfa Rotkohl pro Stück ſtimmten Gemeinſchaft von pienſchen vereinbart wird was als
Es iſt in Ausſicht genommen unr eine Verpflegungskloſſe zu 2715 Pfg Weißkohl pro Stück 5520 Pfa Grünkohl proück Geſetz gelten ſoll Das Geſetz beruht alſo auf dem Willen desbilden und als Verpflegungsſatz höchſtens 1,50 M pro Tag zu Se nr8 Stict 20 Wie erbet o Man l io i in Volkes Kaiſer und Miniſter ſi lediglich die Beauftragten die
verlangen vorbehaltlich der Ermäßigung des regelmäßigen Kohlrüben pro Stück 10 b g Bevollmächtigten des Volkes Was als Recht gilt iſt eine reine

t e e de et de echte diente 5 l t e e netPenſionäre der I Klaſſe 100 bezw 90 der II Klaſſe 45 herrſcher treu geblieben daher beſteht in Rußland der Abſolutis änder III Klaſſe 36 M monatlich zahlen Wünſchenswert wäre Vereins und BVerſammkungsnachrichten mus noch heute zu Recht Der Wille des Volkes iſt n
es togar weon der Verpflegingsſas der III Klaſſe des Marting Der kounnnngle Verein Halre Oſt vieit geſtern im Winter wir neuerdings bei der Loslöfung Norwegens von

ſtiftes 1,20 M pro Tag nicht überſchritten würde Es dürfte garten ſein Winterfeſt ab das dank des trefflichen Arrangements t entſteht d ewohnheit und durch Geſetze Dasſich mit 40 bis 50,000 M ein geeignetes allen hygieniſchen und des Vergnügungsvorſtandes einen befriedigenden Verlauf nahm e e das J e D h Wir das
äſthetiſchen Anforderungen entſprechendes Gebäude wohl her eben dem Konzert der Schröderſchen Kapelle wurden noch Recht in ſeiner Form ausgeſprochen Am zuverkäſſigſten geſchah
ſtellen laſſen umſomehr als wegen des Anſchluſſes an eine der Vorträge des Herrn Muſiklehrer Sterz und ſeiner Kinder ſowie dieſes zum erſten Male bei dem Römiſchen Recht Die Größe

5 ein Theaterſtück des Vereins Deutſche Bühne geboten Auf der Römer liegt in ihrem Recht Um das Römiſche Rechtbeſtehenden Stiftungen nur wenig Wirtſchaftsräume eingerichtet 5 r Rö adie begrüßende Anſprache des Vorſitzenden Herrn Eiſenbahn machte ſich der Kaiſer Juſtinianus I im höchſten Maße verdient
zu werden brauchen Der noch bleibende Reſt des Stiftungs hauunternehmer Fallnich erwiderte Herr Baumeiſteri i iur e indem er 530 unter dem Vorſitz des Juſtizminiſters Tribontanuskapitals würde dann für die innere Einrichtung einen Frei Gygas namens der Gäſte eine Kommiſſion von 16 Juriſten darunter 4 Profeſſoren mit
bettenfonds uſw verwendet werden können Halleſcher OrcheſtermnſikVerein Der Vereinsabend am 29 Jan dem Äuſtrag einſetzte aus den Schriften der römiſchen Jurlſten

muß wegen Bedinderung des Orcheſters ausfallen Die weiteren ein Geſetzbuch in 50 Büchern zu verfertigen Dieſe gewaltige
Gegenüber einer Meldung aus Vereinsabende finden in der bisherigen Weiſe ſtatt an folgenden Arbeit wurde in drei Jahren fertiggeſtellt ſo daß uns durch ſieein Teil der Schriften von 39 römiſchen Jmniſten darunter dieOberpräſident v Vötticher

Magdeburg daß der Oberpräſident v Bötticher fein Amt nieder Montagen 5 19 Februar 5 12 und 26 März rgelegt habe wird verſichert daß an amtlicher Stelle in Berlin Das Bürger Rettungsinftitut hält ſeine Monatskonferenz am erſten juriſtiſchen Denker aller Zeiten überlleſert V n
ein Rücktrittsgeſuch des Oberpräſidenten nicht vorliegt Dienstag 30 d nachmittags 6 Uhr im Ratskeller ab is Dezember 538 wurde dieſes Sammelwerk als Geſetz ver

ündet ihm zuſammen erlangien die Jnſtitutionen einPerſonalveränderungen in der Armee Prof Dr Fränkel Der Gewerkverein der Maſchinenban und Metallarbeiter tündet Mit t
Stabsarzt der Reſ in Hälle mit der Erlaubnis zum Tragen H Halle I hielt am letzten Sonnabend in der Vörſenhalle WrWrfaße t Setnr d
ſeiner bisherigen Uniforn Mosler Oberarzt der Landwehr eine Monatsſitzung ab Nachdem die Verſammlung dem bis e Studenten in das diechtsſtudium eingeführt Die neueren
I Aufgebots in Halle der Abſchied bewilligt herigen Vorſtand für ſeine Tätigkeit Dank abſtattete erfolgte die n Geſetze ſtellen nur eine Reaktion dar gegen das römſſche

andwerkskammerwahlen Wie uns von amtlicher Seite mit Einſetzung der neuen Vorſtandsmitglieder Die Notwendigkeitt Recht ſie bedenten die Rückkehr zum alten deutſchen Rechtn r bilbäen r r Wenn Hopdfrerte einer Teuerungszulage über welche der rrgeit e Herr Gewohnheitsrecht im kleinen haben wir noch däufig bei den Ent
eit vor Herberger referierte wurde betont Er erſuchte alle Hollegen des Rei ſchts lebt anßer durch Gegenommen werden Es wird den bei den Handwerkerinnungen zu der am 28 Jannar ſtattfindenden öffentlichen Gewerkvereins weder n e er ne e

des Stadtkreiſes Halle und des Saalkreiſes beſtehenden Geſellen verſammlung zu erſcheinen Thema Bier und Tabakſteuer hildung Die Frage Beſteht ein Geſetz zu Recht wenn es
ausſchüſſen anheimgegeben ſich bald über die Perſon der zu Der Maskenball der Gewexkvereinsllebertafel iſt am 3 Februar iſt vwählenden Geſellenausſchuß Mitglieder möglichſt zu einigen in den Thaliafälen durch eine revolutiönäre Bewegung entſtanden iſt iſt zu be

ahen denn das Recht beruht ja auf dem Willen des Volkes
II Willy Burmeſter Konzert Wer den Enthuſiasmus mit Der Handwerker Bildungsverein veranſtaltet Sonntag den Ein Beiſpiel haben wir an den Vereinigten Staaten von Amerika

erlebt hat mit dem unſer Publikum am 21 November 1905 in 28 Januar einen ſeiner deliebten Unterhaltungsabende mit die ſich nach dem Willen des Volkes von ihrem Mutterlande
den Kaiſerſälen Willy Burmeſter feierte der wird es mit reichbaltigem Programm Theater im großen Saale der Kaiſer oslöſten und die dann von dem König von England als Staats
Freude begrüßen den Künſtler am 1 Februar in den Kaiſer ſäle gebilde anerkannt werden mußten Andererſeits wurde die 1848
ſälen nochmals hören zu können Hilletverkauf in der Hof Vereinshausvorträge Auf den morgen Freitag r im eingeſetzte Preußiſche Verfaſſun de ded e emeine gleiinuſikalienhandlung Reinhold Koch rn des Seminargebändes der Univerſität angeſetzten Wahlrecht für den Landtag agswahlrecht



Sir hl eineete am S1 Januar 1850 vom Könlg Friedrich
ilhelm IV durch einen Rechtsbruch umgeſtoßen Und doch

beſteht die neue reaktionäre Ver aſſung heute noch zu Recht Jn
Serbien ſtellt die heutige Verfaſſung ebenfalls lediglich eine
Machtfrage dar Sobald ein nenes Recht anerkannt iſt gilt es
aber als Geſetz

Der nächſte Vortrag findet am Montag den 29 Janugr ſtatt
er wird ſich mit der Reichsverfaſſung und ihrer Entwicklung auf
der hiſtoriſchen Grundlage beſchäftigen eb

StadtTheater 25 Januar
Tartüff

Luſtſpiel in 5 Akten von Jean Baptiſte Molidre
Ueberſetzt von Ludwig Fulda

Es iſt mit größter Freunde zu begrüßen daß ſich die Direktion
unſeres Stadttheaters der Exiſtenz eines Luſtſpieldichters wie
Molière erinnert hat deſſen Dramen für unſere Bühne ſeit
einer Reihe von Jahren zu den ungehobenen Schätzen gehörten
Die ausgezeichnete Uebertragung oder beſſer geſagt Nachdichtung
der Meiſterdramen Molidres durch den feinſinnigen Verskünſtler
Ludwig Fulda hat uns den genialen franzöſiſchen Komödien
dichter aus der Zeit des Sonnenkönigs Ludwig IV wieder
ganz nahe gebracht wenn auch nicht ſo nahe wie es mit
Shakeſpeare durch die Schlegel Tieckſche Ueberſetzung geſchah
Die Dramen Molidres bedenten in Fuldas flüſſiger Ver
deutſchung einen großen Gewinn für unſere Bühne Schon
Goethe rühmte Molifdres vollkommene Bretterkenntnis und
meinte Wenn wir übrigens für unſere modernen Zwecke lernen
wollen uns auf dem Theater zu benehmen ſo wäre Mollère der
Mann an den wir uns zu wenden hätten Der Olympier zu
Weimar gehörte zu den größten Bewunderern des Schöpfers der
klaſſiſchen franzöſiſchen Komödie Er äußerte noch an der Neige
ſeines Lebens zu Eckermann Jch kenne und liebe Molidre ſeit
meiner Jugend und habe wäbrend meines ganzen Lebens von
ihm gelernt Jch unterlaſſe nicht jährlich von ihm einige Stücke
zu leſen um mich immer im Verkehr des Vortrefflichen zu
erhalten Es iſt nicht bloß das vollendete künſtleriſche Verfahren
was mich an ihm entzückt ſondern vorzüglich auch das liebens
würdige Naturell das hochgebildete Jnnere des Dichters Es
iſt in ihm eine Grazie und ein Takt für das Schickliche und
ein Ton des feinen Umgangs wie es ſeine angeborene ſchöne
Natur nur im tiäglichen Verkehr mit den vorzüglichſten
Menſchen ſeines Jahrhunderts erreichen konnte Zu den
Stücken Molisres denen Goethe ſowohl wegen ihres die Jahr
hunderte überdauernden Jnhalts als auch wegen ihrer vollendeten
Technik den höchſten Veifall zollte gehörte vor allem der

Tartuffe Denken Sie nur an die erſte Szene, fagte er
zu Eckermann was das für eine Expoſition iſt Alles iſt
ſogleich vom Anfang herein höchſt bedeutend und läßt auf etwas
noch Wichtigeres ſchließen was kommen wird Die Expoſition
von Leſſings Minna von Barnhelm iſt auch vortrefflich allein
dieſe des Tartuffe iſt nur einmal in der Welt da ſie iſt da s
Größte und Beſte was in dieſer Art vorhanden
Wir werden Goethes Urteil über die Expoſition des Tartuffe
auch heute noch beipflichten müſſen denn ſie iſt in neueren
Dramen nicht erreicht geſchweige denn überboten worden
Molidre hat das Meiſterſtück fertig gebracht die Hauptperſon
feines Dramas erſt im dritten Akt in der zweiten Szene
auftreten zu laſſen und dennoch das ganze Jntereſſe der Zuhörer
während der beiden Eingangsakte auf dieſe Figur zu konzentrieren
Das Redegefecht in Orgons Hauſe dreht ſich ausſchließlich um
Herrn Tartuffe wir lernen ihn in ſeiner Weſensart ſchon ganz
genau kennen und ſind aufs höchſte geſpannt ihn endlich auch
von Angeſicht zu Angeſicht zu ſehen Mit wie einfachen Kunſt
mitteln Molière die Erwartung der Zuſchauer anzuregen und
zu ſteigern verſtanden hat ehe er den Tartuffe in persona auf
die Szene bringt das bleibt ewig bewundernngswürdig Auch
iſt die Einheit des Ortes während der fünf Akte mit einer
Grazle und Leichtigkeit gewahrt daß man nur mit Entzücken
dem Aufbau der Handlung folgen kann Es iſt vekannt mit
welchen Schwierigkeiten Molière zu kämpfen hatte ehe er die
Aufführung ſeines Tartuffe durchſetzen konnte Gutzkow hat
in ſeinem reizvollen Luſtſpiel Das Urbild des Tartuffe
die Jntriguen die gegen den kühnen Schauſpieldirektor
Molière von jeſuitiſcher und kirchlich orthodoxer Seite
aus ins Werk geſetzt wurden komödienhaft behandelt
Jn Wirklichteit führte Molisre geradezu einen Exiſtenz
kampf aber er hatte ſich zum Glück ſowohl der Gunſt des auf
geklärten Königs wie der des Publikums zu erfreuen und daher
vermochten weder die Schmähſchriften noch die geharniſchten
Proteſte der Kanzelredner das gefährliche Drama in dem mit
ſo genialer Kunſt die Heuchelei porträtiert war umzubringen
Das Stück wurde zunächſt verboten aber Molière wußte es
zu bewerkſtelligen daß Ludwig IV ſich die Komödie vorſpielen
ließ Der König billigte die Tendenz meinte aber Le faux
dévot ressemblait trop au véritable pour qu il n y et pas pséril
à laisser jouer cette comédie Erſt als der Dichter die direkten An
ſpielungen auf die Henchler in der Kutte fallen ließ gab er die
Erlaubnis zur öffentlichen Aufführung des Stückes das dann
einer der größten Erfolge Molières wurde Ludwig XIV
wollte aus Staatsklugheit die Komödie nicht ſpielen laſſen und
ſein Raiſonnement mag auch Napoleon vorgeſchwebt haben als
er auf St Heleng die Aeußerung tat er begreife das Verbot
der Aufführung ſehr wohl und würde wenn das Stück unter
ſeiner Regierung geſchrieben worden wäre auch nicht anders
gehandelt haben Molière hat mit ſeinem Tartuffe den
Heuchlern für alle Zeiten den Namen gegeben Auch heute iſt
ſein Stück noch aktnell denn die Sorte von Muckern die er mit
ſo ſcharf ſatiriſchem Stift gezeichnet hat ſtirbt nicht aus und wir
ſehen gar manchmal unter den Sittlichkeitspredigern Exemplare
von denen man ſagen kann Voilä Mr Tartuffe Der Typus
dieſer falſchen Wächter der Moral iſt von Molisre in ſeinem
unſterblichen Drama ein für allemal feſtgeſtellt worden

Die geſtrige Aufführung konnte von kleinen Unebenheiten ab
geſehen durchaus befriedigen Das Stück wurde ſo friſch und
flott geſpielt daß man ihm ſein Alter von 250 Jahren wahr
baftig nicht onmerkte Herr Berend der auch für ſeine um
ſichtige Regie Anerkennung verdient gab den von Tartuffe
völlig dupierten Orgon klug und geſchickt und ohne Ueber
treibung Frl Brand ow bewährte ſich aufs beſte als Orgons
in Tartuffe vernarrte Mutter Madame Pernelle Frl Wagner
war als Orgons Gemahlin Elmire von bezauberndem Charme
und diskret im Spiel Herr Dohme ſpielte den leidenſchaft
lichen aufbrauſenden Damis Orgons Sohn mit Tempera
ment und feurigem Redeſchwung Frl Hallwill zeigte
ſich als Orgons Tochter Mariane etwas lahm im
Spiel Orgons Schwager wurde von Herrn Heinzfein und würdig verkörpert Herr Kaufmann gab den Ver
lobten Marianens Valer recht anſprechend Geradezu ent
zückend war Frl Hollmann als Kammermädchen Dorine
Jhr ausgezeichnetes Spiel verhalf dem Stücke vor allem zum
Erfolge Wenn je ſo hat ſie an dieſem Abend den ihr über
reichten mächtigen Lorbeerkranz verdient Herrn Siegs
Leiſtung als Tartuffe kann ebenfalls gerühmt werden Er
charakterlſierte den frömmelnden Schleicher ſicher und über
zeugend und ließ in jeder Szene die Vertiefung in ſeine Rolle
erkennen Lobend genannt ſei auch noch Herr Stahlberg als
Gerichtsdiener Loyal Das Haus war ſehr gut beſucht Das
Publikum ſpendete dankbar herzlichen Beifall

Dr Ploch
Geſamtſitzung der Handelskammer

Schluß

II b Halle 24 Januar
Ueber die neuen Reichsſtenervorlagen referlerte Herr

Kommerzienrat Steckner Er und mehrere Mitglieder haben an
der Tagung des Handelstages teilgenommen nnd der Gefamt
ausſchuß der Handelskammer hat ſich nunmehr in ſeiner Sitzung
vom 10 b eingehend mit der Materie beſchäftigt Der
Geſamtauéſchuß hat wohl anerkannt daß eine Erhöhung der

Einnahmen des Reiches ein dringendes Bedürfnis iſt und daß
hierfür neue Steuerquellen geſchaffen werden müſſen hat jedoch
gegen einige Steuern die ſchwerſten Bedenken geltend gemacht

ie Quittungsſteuer würde die größte Unſicherheit in
Handel und Jndnuſtrie ſchaffen Die Beſtenerung der Fracht
urkunden die ſich bekanntlich auch auf die Poſtbegleitadreſſen
erſtrecken ſoll würde eine völlig ungerechtfertigte Belaſtung des
Verkehrs bis in die kleinſten Kanäle hinein darſtellen Jm
Namen der kürzlich im Kronprinzen abgehaltenen Proteſt
verſammlung ſprach ſich Herr Reinhold reytag ſehr ent
ſchieden gegen die Frachturkunden und Quittungsſteuer aus
Die Handelskammer iſt im Prinzip gegen die Beſtenerung der
Perſonenfahrkarten will aber bei der Geringfügigkelt der
Steuer keinen Widerſpruch dagegen erheben

Gegen die Beſteuerung der Kraftfahrzeuge zur Per
ſonenbeförderung als Luxusfahrzenuge hat die Handels
kammer nichts einzuwenden ſofern jedoch die Kraftfahrzeuge zu
gewerblichen Zwecken benutzt werden ſollen ſie von der Steuer
freigelaſſen werden

Gegen die Erhöhung der Brauſteuer wandte ſich Herr
Brauereibeſitzer Bauer in längeren Ausführungen Nach längerer
Beſprechung erklärte ſich die Handelskammer gegen die Erhöhung
der Brauſteuer nur zwei Herren ſtimmten für die Erhöhung

Die Handelskammer rät von der geplanten Erhöhung des
Zolles und der Steuer auf Tabak ab ſoweit der Maſſenverbrauch
davon getroffen wird

Den weiteren Ausbau der Reichserbſchaftsſteuer
brachte Herr Gnido Müller in Anregung Der Beſchluß des
Handelstages der die Beſeitigung der Vorſchrift fordert daß die
Steuer bei land und forſt wirtſchaftlichen Grundſtücken nur mit
drei Vierteln erhoben werden ſoll wurde nicht gutgeheißen Als
praktiſcher wurde empfohlen dieſe Ermäßigung der Erbſchafts
ſteuer auch auf ſtädtiſche und gewerbliche Grundſtücke aus
zudehnen Ein Beſchluß wurde hierzu nicht gefaßt

Die Handelskammer legte ihre Stellungnahme zu den Steuer
vorlagen in einer längeren Erklärung feſt Leider geſtattet es
der Raum nicht dieſe im Wortlaut mitzuteilen

Dem Reichstage wurde wie der Syndikus Herr Dr Pfahl be
richtete am 28 November der Entwurf einer Maß und
Gewichtsordnung vorgelegt Die Handelskammer hat über dieſen
Gegenſtand bereits im Jahre 1904 dem Herrn Miniſter für
Handel und Gewerbe ein Gutachten erſtattet in Frage kommt
ob bezüglich derjenigen Vorſchläge der Handelskammer welche
in dem vorliegenden Entwurfe nicht berückſichtigt ſind eine
Petition an den Reichstag gerichtet werden ſoll ſolche Punkte
ſind namentlich die Eichpflicht der Förderwagen im Bergwerks
betriebe und die Nichtzulaſſung von Gewichtsſtücken 250 g und
125 g zur Eichung Die Kammer beſchloß von weiteren
Schritten abzuſehen da ſie annimmt daß ſich das Publikum
doch allmählich an die Zehnteilung der Maße und Gewichte ge
wöhnen werde

Ueber die Sitzung der Kommiſſion des Deutſchen Handelstages
betreffend Geld,Banken Börſe am 23 und 24 Okt berichtete Herr
Kommerzienrat Steckner über die Sitzung der Verkehrskommiſſion
des Deutſchen Handelstages am 25 Oktober Herr Mann über
die Sitzungen des Ausſchuſſes des Deutſchen Handelstages am
26 Oktober und am 30 November Herr Kommerzienrat Steckner
über die Sitzung der Kommiſſion des Deutſchen Handelstages
betreffend Kleinhandel am 27 und 28 November Herr Hof
meiſter über die Sitzung der Kommiſſion des Deutſchen Handels
tages betreffend Steuern Zölle Außenhandel am 29 November
Herr Reinicke

Hiermit war die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
erſchöpft Es folgte noch eine geſchloſſene Sitzung für die ver
trauliche Mitteilungen und Anträge zur Beratung ſtanden

Generalverſammlung der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen

III

Etwas nach 9 Uhr eröffnete der Präſident der Kammer Herr
Major v Buſſe Zſchortan die Donnerstag Sitzung Herr
Generaldirektor Winckler hatte am Mittwoch das erſte Referat
über das Thema Die Stellung der Landwirtſchaft zu den ge
planten Aenderungen der Erbſchaftsſteuer und der Einkommen
ſteuer Er hatte darin die Tragweite der zu verändernden
Erbſchaftsſtener auf die Landwirtſchaft charaktertſiert Am
Donnerstag ſprach Herr Dr Schmidt Beamter der Kammer
als Korreferent Er ſtellte an der Hand ſtatiſtiſcher Angaben
aus der Prox s die Wirkung dar die die neue Steuervorlage in
ihrer Ausführung auf die Landwirtſchaft ſowie auf Handel und
Gewerbe ausübt Der Handel und die Jndnſtrie ſagen ſo
äußerte der Redner daß ſie durch die neue direkte und indirekte
Beſtenerung ausſchließlich oder am meiſten belaſtet werden und
daß die Landwirtſchaft wieder am beſten wegkomme Das treffe
nicht zu es ſei im Gegenteil anzunehmen daß die Landwirt
ſchaft ebenſo von der neuen Beſteuerung getroffen werden wird
wie Handel und Jnduſtrie Durch die zahlenmäßigen Unter
ſuchungen gab der Redner den Nachweis ſeiner Behauptung
Wie Herr Generaldirektor Winckler ſo ſchlug auch Herr
Dr Schmidt vor die Meinung der Verſammlung in einer
Reſolution zum Ausdruck zu bringen Folgende beide Reſo
lutionen wurden daraufhin einſtimmig angenommen

I Die XI ordentliche Plenarverſammlung der Landwirt
ſchaftskammer für die Provinz Sachſen ſchließt ſich dem Vor
gehen des Vorſtandes betreffend die Reichserbſchafts
ſteuer in allen Punkten an Sie iſt von der Notwendigkeit
der Reichsſteuerreform überzeugt kann aber niemals der
Beſteuerung der Erbanfälle an Deszendenten und Ehegatten
zuſtimmen Bei der an und für ſich ſchon ſchweren Belaſtung der
Landwirtſchaft welche durch die in Vorſchlag gebrachten indirekten
Reichsabgoben bedeutend vermehrt wird würde eine derartige
Steuer die Erhaltusg des Grundbeſitzerſtandes in Frage ſtellen
Sie vertritt die Anſicht daß die Erbſchaftsſteuer als direkte
Steuer den Einzelſtagaten zu überlaſſen iſt Sollte das
aber aus beſonderen Gründen nicht möglich ſein ſo iſt der be
ſtehende Geſetzentwurf nach folgenden Grundſätzen abzuändern

I Bei Beſteuerung von Erbanfallen welche aus land
und forſt wirtſchaftlichen Grundſtücken beſtehen kann nicht
der gemeine Wert maßgebend ſein ſondern ausſchließlich der
nach s 2049 des B B zu berechnende Ertragswert

2 Den Erben land und forſtwirtſchafilich genutzter
Grundſtücke iſt bei Entrichtung der Reichserbſchaftsſteuer
eine ausgedehnte Ratenzahlung zu geſtatten

3 Die Auflaſſungsgebühren bei der Eigentumsübertragung
der Jmmobilien ſind von der Steuer in Abzug zu bringen

4 Die Staffelung iſt nur bei den Partialerbanfollen vor
zunehmen und noch ſchärfer zu Gunſten der kleinen Vermögen
zu geſtalten

5 Bei Land und Forſtwirtſchaft iſt ein den tatſächlichen
Verhältniſſen entſprechender höherer Erlaß als der geplante
zu gewähren
II Der Geſetzentwurf zur Abänderung des Einkommen

ſteuer geſetzes findet den Beifall der 11 ordentlichen
Plenarverſammlung der Landwirtſchaftskammer für die Pro
vinz Sachſen Sie hält aber den Vorſchlägen ihres Vor
ſtandes folgend noch für verbeſſerungsfähig

phyſiſchen und nicht phyſiſchen Perſonen
1 8 10 in Hinſicht auf die an Behandlung der

2 5 66 in Hinſicht auf die Sträſbeſtimmungen damit in
ukunft die aus Rechtsirrtum gemachten unrichtigen Angaben
ber das Einkommen ſtraffrei werden
3 874 in bezug auf die fingierten Stenerſätze die wie folgt

zu geſtalten ſind

I Stufe von 420 M bis zu 1,20 MII mehr als 420 600 M Steuerſatz 2,40 M

III 600 750 M 4w 1780 900 M s

Den Bericht über die Geſchäftstätigkeit der Kammer und über

wenAnträge und erſtatkteten Gutachten gab Herr Oekonomierat
Dr Rabe der geſchäftsführende Direktor der Kammer Er
trat in der Hauptſache für eine Ermäßiaung der Zuckerſteuer

und mit die die r im Laufe des
etzten Jahre ieſerhalb unternommen hat

Der Direktor führſe weiter aus daß die Geſchäftstätigkeit der
Kammer auch im letzten Jahre geſtiegen iſt Der Wechſel der
Beamten der Kammer war gering Es iſt zum erſten Male der
Verſuch gemacht worden zweitägige Spezialkurſe zunächſt
für Obſtban zu niederem Preiſe abzuhalten Der Ver
ſuch hat ſich bewährt und es ſoll am 20 und 21 Februarein zweiter Svpezſalkurſus einer über Ackerbau folgen
Herr Oekonomſerat Dr Rabe kan im weiteren Verlaufe ſeiner
Ausführungen darauf zurück daß das Verlangen nach beſſerer
Ausbildung der weiblichen Jngend Zur Erziehung nicht allein
tüchtiger Mamſells und Wirtſchafterſwnen ſondern auch eben
ſolcher Hansfrauen laut geworden iſt Gr ſchlug ferner vor daß
ſeitens der Kammer eine Denkſchrift ausgegarbeitet werde welche
die Grenze deſſen feſtſtellt was ein Verwaltdx vor allem zu wiſſen
nötig hat und empfahl die Einſetzung einer Wrüfungskommiſſion
Zum Schluß ſprach er die Hoffnung aus daß der Leitung der
Kammer auch im neuen Jahre das gleiche Verd xauen wie bisher
entgegengebracht werde Herr v Helldorf Wingſt regte im
Anſchluß an den Bericht die Frage der Ausbildiggig der Stall
ſchweizer an und wünſchte in den Preisnotierungen auch die
Wollpreiſe einbezogen zu ſehen Mit dem Arbeitsmachweis der
Kammer erklärte er ſich in hohem Maße vdeſriedat Herr
Oekonomierat Dr Rabe erklärte auf dieſe Anregungend die Zu
ſtimmung des Vorſtandes bei Aufſtellung der Preisnotie küngen
beklagte er die unzulänglichen Berichte dadurch würden die
Notierungen unvollkommen Herr Nehfeld verſprach ſicht von
einer einheitlichen Ausbildung der Verwalter und einem Exan en
nichts Jhm trat Herr Dr Rabe entgegen er meinte daß ein
gewiſſes Maß der Ausbildung erforderlich ſei und daß e
gelte ſich darüber zu verſtändigen

Herr Dr Kuntze Delitzſch behandelte in einem kurzen Referat
die zunehmende Entwickelung der amerikaniſchen Rübenzucker
induſtrie und die Tarifmaßnahmen der dortigen Regierung zu
Hebung der Rohrzuckerfabrikation Er wies demgegenüber auf
den Stillſtand reſp Rückgang des deutſchen Zuckerexports hin
der namentlich auf die vermehrte Einfuhr von Rohrzucker in
England und feinen Kolonien zurückzuführen iſt Es wurde dann
folgende Reſolution angenommen

Die XI ordentliche Plenarverſammlung ſteht nach wie vor
auf dem Standpunkte daß im Jntereſſe der Erhaltung und
gedeihlichen Entwickelung der Zuckerinduſtrie die Herab
ſetzung der Zuckerſteuer von 14 auf 10 Mark
pro 1 Doppelzentner erforderlich iſt Auch iſt ſie der
Ueberzeugung daß eine derartige Ermäßigung die Geſamtein
nahme des Neiches aus der genannten Steuer nicht nur nicht
verringern ſondern infolge des vermehrten Verbrauches ſogar
erhöhen wird Sie erteilt daher dem Vorſtande dahin Voll
macht zu einem ihm geeignet erſcheinenden Zeitpunkte erneut
bei maßgebenden Staatsſtellen in dieſem Sinne vorſtellig

zu werden
e e mGerichtsverhandiungen

Braunſchweig 24 Jan Wegen Ueberſchreitung der im
Herzogtum zuläſſigen Höchſtgeſchwindigkeit für Kraft
fahrzeuge hatten ſich heute 28 Teilnehmer der Zuverläſſig
keitsfahrt Berlin Frankfurt vor dem hieſigen Amtsgericht zu ver
antworten Das Gericht ſprach die Angeklagten koſtenlos frei
da die Uebertretung bereits verzährt iſt

Hamburg 24 Jan Der frühere Kaſſierer der Ham
burger Volksbank Karl Hermann Jnſelmann wurde wegen
Unterſchlagung von 32000 Mk zum Nachteil der Bank zu
zwei Jahren ſechs Monaten Gefängnis und fünf Jahren Ehr
verluſt verurteilt

Eſſen 24 Jan Die Duisburger Strafkammer verurteilte
den Prokuriſten Weberder Chemiſchen Fabrik Lindenhoff
wegen Unterſchlagung von 11800 Mk zu ſechs Monaten
Gefängnis

Vermiſchtes
Betrügeriſcher Oberlentnant Der in Charlottenburg wegen

Wechſelſälſchung verhaftete Oberleutnant Schütze vom Straß
burger Huſarenregiment hat eindortiges Bankhaus um 80,000 M
geſchädigt

Beſtrafte Unvorſichtigkeit Jn Hamburg erlitten auf dem im
Dock befindlichen Dampfer Lugano zwei Lehrlinge die zum
Fegen der Rohre gegen das Verbot eine Petroleumlampe in den
Dampffkeſſel mitgenommen hatten ſchwere Brandwunden durch
Exploſion der Lampe Einer von ihnen Ernſt Villaume iſt
bereits geſtorben

Eiſenbahnnnglück Jm Bahnhof Salzkotten bei Kaſſel ſind
nachts zwei Güterzüge zuſammengeſtoßen Mehrere Schaffner
ſind verletzt 12 Wagen zertrümmert

Unverhofftes Glück Ein in dec Roſtocker Heide angeſtellter
Jäger erhielt dieſer Tage die Nachricht daß ein verſchollen ge
glaubter Verwandter von ihm in Südafrika geſtorben ſei und
ein Vermögen von 28 Millionen hinterlaſſen habe das nun dem
Jäger und dret anderen Erben zufällt

Eine falſche Alarmnachricht Die Zittauer Morgenztg
ſchreibt Die ſenſationelle Meldung von der Verhaftung des
früheren Steinbruchpächter Emil Thomſchke aus Oberſteina
beſtätigt ſich nicht Anſcheinend iſt die Preſſe damit in leicht
fertigſter Weiſe düpiert worden Nachdem uns die Nachricht
von verſchiedenen Seiten als Gerücht gemeldet worden war
wurde uns auf unſere Nachfrage von der Redaktion des
Bautzner Tagebl die Meldung auf das Beſtimmteſte als Tat

ſache beſtätigt Erſt dann entſchloſſen wir uns zur Aufnahme
Wir bedauern trotz dieſer Vorſicht mit zu den vielen Zeitungen
zu zählen die die falſche Nachricht verbreiteten halten es aber
für dringend nötig daß jemand der in ſo leichtfertigſter Weiſe
die wrefſe hineinlegt ſchonungslos zur Verantwortung gezogen
wird

e J u D

Aus dem Geſchäftsverkebr
Jeder Jntereſſent künſtlicher Beleuchtung ſollte ſich über das

vor nicht langer Zeit zur praktiſchen Verwendung gebrachte
Nach unten brennende Auerlicht informieren Dieſes iſt be

rufen in ſehr vielen Fällen das elektriſche Licht zu erſetzen ins
beſondere wenn es ſich um Beleuchtung von Einzelarbeitsplätzen
Geſchäften Kontoren Schaufenſtern Wohnränmen c handelt

Das nach unten brennende Auerlicht kommt in ſeiner äußeren
Aufmachung dem elektriſchen Glühlicht ſehr nahe und laſſen ſich
gleich dieſem hervorragend dekorative Wirkungen erzfielen
Geradezu überraſchend iſt die Billigkeit dieſes neuen Gasglüh
lichtes indem es bei gleicher Lichtſtärke achtmal billiger als
elektriſches Glühlicht iſt Dieſer und viele ſonſtige Vorteile
werden dem Nach unten brennenden Auerlicht deſſen Fabrikant
die Auer Geſellſchaft Berlin iſt ſehr bald den Markt erobern

Womma

Kirchliche Nachrichten
Shnagogen Gemeinde Freitag abends 4/ Uhr und Sonn

abend vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt
Baptiſten Gemeinde Friedenskirche Ludw Wuchererſtr 39

Freitag abends 8 Uhr Evangeliſations Verſammlung Pred
Fink Magdeburg über Die Befreiung eines Gefeſſelten Zutrit
frei für jedermann

die vom Vorſtande im Jahre 1905 bei den Behörden geſtellten

J

W

s
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Großer Laden mit 2 Schaufenſtern
in beſter Geſchäftslage Jenas per
1 Avril et früher zu vermieten
Näh u K Rud Mosse Jeng
Schöne Wohnung

te Lage Wilbhelmſtraße II Etgger mit reichlichem Zubehör
Bad per 1 April cr zu vexmieten
Räheres Wuchererſtr 81 Kontor

Goetbeſtr 40 ganze III Et dicht an ddetit Bahn z Abv geeign 460 1/4

a Vernhardyſtraße 5Parterre 4 heizb Zimmer KNebengel u Vaodeeinricht pr 1 /4
zu vermieten Preis 480 einſchl
Gas und Waſſergeld

Forſterſtraße 4
herrſch Wohnnng 1 April 1906 zu
vermieten Zu erfragen beim Hays
mann oder Deſſanerſtr 2
1 Wohnnng 2Stub Kam Küche
Kloſett Balkon Bad 320 Mark
Beeſenerſtr 13 F Näh part rechts

s Bismarckſtr 28
G Komplette Ladeneinrichtung für

V kinaliengeſchäft puſſend preis
wert zu verkaufen Näheres daſ

S bei MHöhne oder beim Beſitzer

G Königſtraße 63 p
Stube 2 Kam K zu vermar rlſtr 23

Von leiſtungsfähiger eingeführter
Fabrik der Prov Sachſen ein tücht
Zigarren Reifender

geſucht
Stellung angenehm und dauernd

Meldungen mit der gemachten
Touren unter 6868 D an die Expedilion dieſer Je erbeten

e e e SJunger Mann
S mit ſchöner Handſchriſt für ein

hieſiges Kontor als Schreiber
für ſofort geſucht Gefl Aner S
bieten mit Gehaltsanſprüchen

S unt o 22 an die Exped erb

8 in Tee8 für eine Vanverivaltung zum
8 möglichſt baldigen Antritt geſuchtAngebote mit Lebenslauf Zeugnis
S abſchriften
8 unter B g 4191Mosse Halle a S
Jüngere Drechſlergeſellen

geſucht Lanureutinsſtraße 7
Für mein Fabrikkontor wird ein

I

mit guter Schulbildung aus achtbarer
Familie unter günſtigen Bedingungen
1 April geſucht Offerten mit ſelbſt
geſchriebenem Lebenslauf unter B B
4156 an Rudolf Moſſe Halle

und Gehaltsanſprüchen
an Rudolf

Eine La dedproduk en Groſihand
lung in Erfurt ſncht für Oſtern
einen

S

G nmit guter Schulbildung Meldungen
unter G K H 62 voſtlagernd
Erfurt erbeten

e W
nRA

aus guter Familie unter günſtigen Be
dingungen für altren Manufaktur und
Modewarenh geſ Bevorz höh Schulb
Osear Brendel Camburn a/S

e en W ren h9 C4 n n gmit guter Schulbildung ſoſort oder
1 April geſucht

W heim tleckert
Ulrichſtraße 57Eikenom ei Oeſfen und Haus

und Jiche u Einrichtungen
Für mein Modewaren Geſchäft

ſuche per Oſtern 1906 einen jnngen
Mann mit guter J en unter
günſtigen Bedingungen als

M
Koſt und Logis im Hauſe
O Friedrich Oo NackfOQuerfurt

Lehrlingmit guten rin
2 h Lehmann G Woltf

Banmeiſter Albrechtſtr 43
Fucbe für meine 17jährige Tochter

zum 1 April 1906 Aufnahme in beſſerem Hauſe zur Erlerunng der Wirt
chaft nur gefellſchaftl Umgangs

ſormen am liebſten auf dem Lande
Offerten unter R Z an K Aosse
Schwerin i M
X Mädchen geſucht
x 1 oder ſpäteſtens 15 Februar
G für Haus und KücheFran Gertrud Heynemann

Nenunhbänuſer I

3 das kochen kann undMädchen Hausarbeit mit über
nimmt geſucht Zu erfragen Große
Steinſtraße 9 Hinterhaus II Voigt

Köchinm langj Zeugn f St n Berlin
Stubenmädch g D Stütz 5 V lochen
perf ſanb Möch m er Mädch vLande m 2f Zeugn DomkeSlehenver mitten Sreſeitroße 31

Eintritt nach Uebereinkunft S

beim PDink

99 99 99
10 00

99 99

e n M m egh
des Verkaufs der Konkurswaren der PVirma

Adolf Sternfeld

Nur i dahin gratis
aschentücher weiss

piy Paschontücher weiss in bunt Lante

en

Dankbarkeit
ha mich u m un
jeſdenden jeglicher Are miitzu

teilen wie ich durch ein einfa
hilliges und erfolgreiches a

produkt von meinem qualvollen
Leiden befreit worden bin
Lehrer Baumgartl in Krammelbei n ig Elbe

Bad sSsachsa a H Penf für j Mw es ihr Studien i H Wiſſ u Viuf
ein Jahr froher Erinn verleb w Beſt
Ref Profp grat Paſtor em Schleiff u Fr

hin n u
Inhaber Otto Burkhardt

Märkerſtr 17
J Best eingerichtete Anlagoe

wehge e Gasheizung einzalg am

PIataze Saubere Inlett WuäschoeroeiSo gfnltige Reinigang Tüglich in Betrieb

c Bettfedern S Inlettstotfe

Gasheizung

20 ,00 1 Tändel od Hausschürze od Dtz Randtüchor h

Beim Einkauf von Gardinen im Betrage von 15 Mark verabfolge ich

gratis I la Spachtel
Jams u Marmelade

in 1Pfd Töpfen u 5 Pfd Eimern
empfiehlt

u KRrantz NachEfS Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064
Vitrage x

Unglaublich bilige Preise nur bis 28 d Rts

lrichetraese

e Mitglied des Rabatt Sparvereins

Nen Wellerdeek e hen
für gutes GeſchirrH Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

4 i den
mit 1 obne Straßenfront 2 Verkaufsſtände 3 große und 5 kleine Schanſchränke 2 50 em tiefe Schankäſten Reklametafelu große und kleine
glles paſſend ſür Geſchäfte jeder Art ſofort oder ſpäter an der Sanale
Zeitungs Fassage zu vermieten
Näheres Große Vrauhausſtraſße 17 im Druckerei Kontor

Geräumiger znclgerna mit Nebenraum
Fägenndtle Leipziger und Poſtſtraßzen Ecke

Näh Gobr C R4 06 zu verm Preis 4 1350 p a

Hochherrſchaftl Wohnung i C Etoge
8 Zimmer mit reichlichem Zubehör Bad Gas elektr Licht per

n 1 April 1906 zu vermieten De im Kontor S

e e L F F r a gee e B e e SeeGroßze B Brauganoftraße 16 Mieſenhans

ſchöne Manſardenwohnnng per ſofort zu vermieten Näheres
Große l 17 im Drurkerei Kontor

t o 8 r ling eheerſte Kraft wird ſür die Leitung eines ausgedebnten Kuternedmens

h bei hohem Gehalt per ſofort geſucht Nur Bewerber die im Braun

a
wo

S
S kohlenbergban und in der Brikettfabrikation durchaus erſahren ſind
und bereits größere Betriebe ſelbſtändig geleitet haben wollen Offerten g
mit Lebenslanf Zeugnisabſchriften und Gehaltsſorderung unter J H

m W 5y h ec S à S S S eW Von grober beſtens eingeſührten
mer verscuernn Geſellſchaft werden einige tüchtige

o Mitarbeiter mit gut Beziehungen
gegen Gewährung hoher Proviſion

geſucht Gefl Offerten unter B n 4134 an Rudolf Moszse Halle S

e Haftpflicht
Strebſame und i e

Seelenvon einwandſfreier Vekonng ge ws welche ſich in Akquiſition und Organiſation

u ch
über gute Erfolge ausweiſen können

werden gevon angeſehener deutſcher Geſellſchaft gegen übliche Speſen Proviſion und
Fixnm Offerten mit ausſührlichem Lebenslauf und möglichſt ziffermäßigenpiggor der bisherigen Erfolge unter Aufgabe von Referenzen erbeten unter

D C 494 an Rudolf Mosse Fraukfurt a M

HRefs er de r Geh
In gut dotierte Ste llung ſuche ich für meine Seifen und Parfümerie

ſabrik fowie ſür meine Schokoladen und Zuckerwarenfabrik einen erfahrenentüchtigen Reisendenper 1 April a e zu engag eren der die einſchlägige Kundſchaſt in Thüringen
und Provinz Sachfen bereits mit nachweisbarem Erſolg beſucht hat und
m ſt die Branchen kennt

Offerten mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften Pbotographie Angabe der
bisher bereiſten Touren und der Gehaltsanſprüche find unter dem Vermerk
Reiſe I einzuſenden an O HI S in Zeitz

n r 9

c Sh

Allererſtes Nhein und Moſel Wein Hans ſucht Vertreter zum Be
ſuche von Hoteliers Reſtaurateuren und Privaten Lukratives Nebeyein
kommen für penſionierte Offiziere oder Beamte Offerten unter P Ri 472
an Annoncen Expedition Max Hüller Halle a Leipzigerſtraße 84

Für mein Trikotagen Wollwaren u FVosnmentengesechäft
ſuche ich zum üchtt Antritt

tüchtige Verlkaääufer nMonatsgehalt 85 n Offerten mit Zenanisabſchriſten möglichſt unt
Beifügung der Photogravhie Wy Ernst Kramerv J Toni
Per Febrngr event Wärz ſuche eine

erſte Verkäuferin für Kurzwaren
welche ſelbſtändig disponieren und betreff Lager e kann ferner eine

erſte Verkäuferin für Pn
bei hohem Salair und angenehmer dauernder Stellung Offerten erb mit
Zeugniſſen Photographie und GehaltsanſprüchenWarenhaus W l öohm Bernburg

in Fäſſern iſt noch waggonweiſe abzu

Gang 95 rrriöck w 36ijähr Wiwe m
200000 Verm auf d Wege mit ein
Herrn w g v Vermn j tadell Vorl b z
verehel Off m Aufrichtig Berlin 18

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkung gegenHusten und Hoeiserkeit emptiehit e

a Paket 25 u 50 eJoh Hitlacher Se unFuſt er Funtoſeln

wie der Acker gibt verkauft billigſt
BRitter Telephon 2799

Beſter waſſerfreier
Braunkohlenteer

auer üte
n in modernster Ausführung und

grösstem Formensortiment

Trauer Schleier
e Orepe PIore ete ete

Stegwann Haass

Gr Steinstr 74 Café Bauer

Heute früb t/22 Uhr verſchiedgeben Offerten bitten einzuholen von 5
W ſanſt nach langem ſchweren Leidenreiner CGo Stützerbach Stat

der JlmenguPlauer Eiſenbahn unferlieber treuſorgenderVater
AIte Veſgt a n v e n S Schwieger und Großvater der

I Sehrnder a eeburg,Wollſlt,fa Städt Sanaufſeher a J

Sie e DuMorgen Freitag Sbensiabz un LebensjabhreSchlachtefeſt Dies zeigen tieſbetrübt an
Otto Hoppe Die trauernden Hinterbliebenen
Morgen Freſſag Halle a/S 24 Januar 1906S n S chlachtefeſt Die Beerdigung findet Sonn

Mull S abend den 27 Januar nachm
S iteiiuneg Art 35 2 3 Uhr von der Kapelle des
Steinweg Nr 35 Südfriedhofes aus ſtatt
Vwald Schulz Etiwaige Blumenſpenden wer

Senat Zachſgiger den n g V Gre teinweeg 18 üarkerirabe erbetenFreitag Sehlaehtefest

Jeden Freitag
Schlachtefeſtv ilhelin Bode

Dorotbeenſtraße 16Voſhs Ralfee Hallen

des Pereins für Volksſwohl
J am Leipziger Turme
2 Ait Promenade Reitbahn

Moritzzwiugerr im Roten Turm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walhallg

Heute morgen entſchlief ſanft
J nach längeren Leiden mein
J guter Mann unſer lieber Vater

S Schwieger und Großvater fr
Bauunternehmer

Karl Becker
im 80 Lebensjahre

I WMerkewitz Salzmünde Frank
J ſurt a M und Zwintſchöng

den 24 Jannar 1906
Friederike Becker geb Hover
nebſt Kindern u Kindeskindern

Alle fünf ſind ge Die Beerdigung findet amen 1/29 c net von ſrits e Sonnabend nachmittag 2 Uhr

Es wird verabreicht SFaffee G na
NileJleiſchbrübe d 5 Pſ Heute morgen 1/24 Uhr entsehliet
Selterwaſſer M nach kurzem Leiden meine innigst
Limonade I goeliebte FPrau unsere treusorgendeMutter Schwieger und äross

mutter Schwester u Tante Frau
Berta Hübner geb Heyne

à im 54 Lebensjahre
Im Namen der Hinterbliebenen
A Häbner Sehnlkastellan

Beerdigung findat Sonntag vorm
11 Uhr von der Kapelle des Süd

I friedhofes aus statt

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
tönnen ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kanſmann Ludwig BVartb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſit
ſtraße 68 ſowle bei Herrn Slade

P gerſtraße 5 zu baben

Statt beſonderer Meldung
Am Nachmittag des 24 Jannar entſchlief ſanft nach kurzeS Krankenlager im 67 Lebensjahre Herr Renti er Se

RHGHEzaaue Wurnappe
Die trauernden Hinterbliebenen

Trauerfeier Sonuadend 27 Jannar ugchmittags Z Ubr in
W der r ääh rohe
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Zur Aufführung
im Stadt Theater in Halle

Sonnabend den 27 Januar 1906
Prinz Friodrieh von Iomburg

anſpielin tn kten
vorHeinrich an Klelfst

Mit einer Vorbemerkung und dem
Bilde des Dichters

kl 80 64
Preis geh 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Auswärtige Theater
Freitag den 26 annugr 1906

Tltenburg Hofth Münchner Kind lDeſſau oftd Viinma von Barnhelm
Erfurt

ſcht Hoſtheater Zopf und SchwertA mGastspiel jazz0 Pagliazzi Hierauf
der und Lieschenreizenden

Kalifornierin
ulu Ussel h ßägeg dttorater Hoffmanns

ulu nDie berühmte Stenographen verein Stolze Sohrey

Ballett Divertiſſement Altes
Schanſpielhaus Jugend von henute
Raub der Sabinerinnen

Stadttheater lIIalleS
Freitag den 26 Jannar

132 Ab V 4 V Beamtenkarten ungült
Die Zauberflöte

Oper in 2 Akten von W A Mozart
Perſonen

Saraſtro M BirkholzTamino G BeckerSprecher W SoomerDie Königin der Nacht A von Boer,
Paming ihre Tochter M Giers
Erſte Dame L Stollweite Dame E Welterritte Dame B Grimm
Erſter Prieſter Fritz GrufelliZweiter Prieſter Th RavenPupageno ein Vogelfänger C Muth

Papagena V SartaErſter Knabe E Fiebiger
Zweiter Knabe M KellerDritter Knabe E Seidel
Monaſtatos ein Mohr R Vöttcher
Erſter Geharuiſchter Dr R Banaſch
Zweiter Geharniſchter Th Vreven
Anfang 71/2 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Neues Nheater
Direktion E M Maunthaor
Sreitag rn 26 Jan abends 85

i GoldgrubeConnghend 4 Uhr nachm Extra Vorſt

60 40 290 SchwabenstreiehAbds 85 Z 2 M Novität Der Umweg

J JMurZeaterte Iul Gustav alb

Freitag den 26 Jannar
Elite Vorftellung

Auf vielſeitiges Verlaugen
Nichtrauch Abend
Aur noch wenige Tage

Das Tagesgeſpräch
von Halle iſt

d Senſation
von Halle iſt

on
Man muß

U
geſehen baben

Die Leiſtungen von

h orn
arenzen an das

Fabelhafte
Außerdem

MAünstedts
Liliputaner zirkus

der allabendlich
jubelnden Beifall

erzielt
Sonnabend d 27 Jau und

Sonntag d 28 Jau,
nachm 4 lihr

Die beidenletzten großen

Familien Schüler
Vorſtellungen

J Teil Die LiliputanerII Teil Thorn
2 Kinder benötigen nur

illettEltern haben l Kind frei

Schiesshaus Pirkhahn

enh uner

tagen von 7 uhr und an Don und Feiertagen von 11 12Johannes e praktiſch u wiſſenſchaftl ausgebild Schuhmachermſtr

haun Sitzung Freitag Abend Sl/z Uhr im
n Vrän Kl Märkerſtr

JT V Frieſen auf dem Pfugift Dienstag und Freitag Abends von

8 bis 10 Uhr
Turnübungin der ſtädt S Schrüturnbele SDreybaupt

Fme Meldungen von Mitgliedern
und Zöglingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Vereins

Lokal Gaſthof zum Pflug, Alter
Markt 27 entgegengenommen

The greatan
in seinen

nie gesehenen
Lelstungen
II

VRVv

Fehönbeiſs Pngemnhio

Nene Bildorserie

Lotte Fencie eGberrealſchule i E u Deliheſch
Das neue Schuljahr beginnt Donunerstag den 19 April An

meldungen für Sexta bis Primag nimmt entgegen und Auskunft erteilt

der Direw tor Dr Wahle
Städt Handelsrealschule zu Devau

Toerti Sekunda P be U III3 ECHassem z i e ma
Füel z s allgemeine Bildung bis zum Einjährigen Zeugnis und

gleichzeitig 2weckentsprechende Vorbildung
kür den Kauſmännischen Beruf Prospekte
umsonst

Das Kurntorium Die Direktion
Dr Pr Claussen DirektorDr Pbeling Oberbürgermeister

beſinden ſich Brunoswarte 31n II Rathausſtr 16
1 r Portion zu 25 Pfennig
1 balbe 13Marken zu ganzen und halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kauſmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth erſtr 80
Nähe des Leipziger Turmeu Veltotugen

Sanatoröäuauan EDrr Hummer za en
HBaallenstecüt a Ha Villa Priede
für Vervenleidende und Hrholungsbedürftige Alle einschläg
Kurmittel Elektrisches Licht Zentralheizung Komfort Sonnige Waldlage

Sommer und Winter besueht Prospekt

Zur Mozartfeier
Allen Freunden des Meiſters der Tonkunſt beſtens empfohlen

M OEin dramatiſches Charakterbild in 3 Aufzügen
von

Hugo Schoeppl S Hugo
Broſch 25 geb 50

Das vorſtehende dramatiſche Charakterbild iſt eine lebensvolle Zeichnung
einer edlen Künſtlernatur in ihrem Gegenſatze zu Alltagsmenſchen und künſt
leriſchen Geſchäftsmännern Mozart Schikaneder und Salieri ſind nicht nur
hiſtoriſche ſondern auch typiſche Figuren Der unſterbliche Meiſter der Ton
kunſt iſt mit dieſem dramatiſchen Porträt allen menſchlich ſo nahe gerückt
als es vielleicht überhaupt möglich war Die friſche Volkstümlichkeit die
aus dem ganzen Stücke weht ſowie die ſittliche Tendenz die aus ihm ſpricht
ſichert demſelben die Sympathie der weiteſten Kreiſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen,

T von Otto Halle a S

ee
dans

zur Konſirmation
v

z

nre

Theater Der Ba
ritzcheu

Zum Schiuß Großes

Thegter Unſer Theodor Leipziger

Theater am Thomasring Der

Garniſon Sonnabend vorm 1 1 Uhr im Vereinslokal

graben Wir bitten um zahlreiches Erſcheinen

J TanzunterrichtDer zweite Kursus unseres Unterrichts beginnt Ende Jannar im
Hotel Kaiser Wilhelm Bernburgerstr Getfl Anmeldungen bitten wir

Stadtth Die große Leiden in unserer Wohnung bewirken zu wollen
V Rocco
Blumenthalstr 11

E Rocco Universitäts Tanzlehror
Kurfürstenstr 8

GIKKnisersäle
Dienstag den 30 Januar abends 712 Uhr

Becethoven Klavierabend
Frederic Lamongdi

Programm Sonate für das Hammerklavier dur op 106
6 Variationen P dur op 34 Sonate D dur op 10 No 6 neue

Konzertflücgel Bechstein Vertr Reinhold Koch
Karten zu 10 10 55 und 105 Mark in der

Hoſ Husiknalienhandlung Reinhold Koch Alte Prom 1Fernspr 2129 Für Studierende beim Universitäts Kastellan

Oratorium von Varl Stein
Aufführung in der Domkirehe zu Halle a 8

Vreitag den 26 Innunr abends 28 UhrSolisten
Fräulein Hildegard Suehier Sopran

I Geburt Fern
Fräulein Elenore Lehmann Alt
Herr Pastor Heltzer Tenor
Herr Lehrer Renter Bass

Chöre Domkirehenchor Orgel Herr Domorganist SchröterDirigent Herr Domkantor Se hinidt
G Programm a 20 Pfg Eintritt frei

45 mee

e J 1r J

Alte Promenade
Zur Geburtstagskeier Sr NMajegtät des Baisers

ladet ergebenst ein Hugo Spring erFCGuvert a OO VI
Austernpasteten à Ia reine
Suppe à Vimpérliale
Ostender Steinbutt Se, moscovite
Lammrüecken à Ia régence oder
Rinderfilet à Ia jardinière
Zephyr von frischem Hummer
Metzer Masthuhn

Salat Kompott
Stangenspargel

Kaiser Wilhelm Bombe
Kseplatte Käsestangen

Bauers Brauerei Ausschank
Freitag und folgende Tage Anstich von

vorzüglichem

Bockbier
Freitag früh und abends von 6 Vhr an

hochfeinen Speckkuchen
Sonntag früh hochf Speckkuchen

Ganz ergebenst an eWeh Rathausstrasse 3
y R e ber

Lükes Rotel und Restaurant ne
Bef Otto Herrmann Geſchäſtsführer emrren Wiesner

Vorzügliche Küche Best gepflegte Biere u Weine
Mittagstisch im Abonnement

Suppe 2 Günge Nachtiseh 00 MK
Jeden Abend Spezialgerichte

Freitag abend von 6 Uhr ab
Kartofſel Puffer Kasseler Rippespeer mit Kartoffel Salat

Zur Abhaltung von Feſtlichkeiten Verſammlungen e halte ich

aus op 119 Sonata appassionata F moll op 57

meinen Saal und Vereinszimmer beſtens empfohlen

Verein chem 12 Huſaren von Halle aS u Umgebung

Geburtstagsfeier Sr NMajestät des Kaisers
Der Verein verſammelt ſich zur Teiluahme an der Parade der

Abmarſch 11t6

Abends S Uhr Monats Verſammlung im Pfüälzer SchiessDer Vorſtand
Sv e S

guter Sitz o beste Nahtin relchster Auswahl und in allen Preislagen
empfiehlt

strasse 9i F C Siebert
andschuhfabrik sesr 1853

J

Unt Leipziger
r

J ec

Rabatt Spar Verein
Anatomischgheehellell II

lifertigung von Tußbekleidung f geſunde und
leidende Füße Spezialität enng von
Plattfassleiden Auch Rheumatiemusleidende und ſolche die plötzlich Fußſchweiß
verloren haben oder viel ſtehen müſſen werden
korrekt behandelt Die Anſtalt iſt an Wochen

Uhr geöffnet

verlängerte Krukenbergstras 28Eigene Leiſtenſchneiderei Auf Wunſch Broſchüre poſt und 7oſtenfrei

Morgen Freitag aben on r afriſche warme Blut und Leberwürſtchen

Steinbutt Rotzungen Scholle Knurrhahn

Lebende Karpfen u Schleie

Deutſche Dampſſiſcherei Geſellſchaſt

W an eleehGröße Hochſceeſiſcherei Deutſchlands

Telephon 1275 Gr Alrichſtraße 53 Telephon 1275
Tägliche Zufuhren lebendfriſcher Ware

Wir empfehlen zum billigſten Tagespreiſe
Schellfiſch ohne Kopf per Pfund 30 Pf

Kabeljan ohne Koyf 25

Auſternſiſche Zander rotſleiſch Flußlachs
Friscohe Pfahlmuscheln

Wordsee HIalle Gr Alrichſtr 53
W MIetseh Geiſtſtraße 17 W igono Räuceireroi Eigene Marinieranstalt

C

c

e

5 72

29

C 59
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